
Das Chorjahr 2015 im Rückblick 

 
 
„Ich singe mit, wenn alles singt !“ - Unter diesem Motto brachte der Chor Weidling mit seinem Frühlingskonzert am Samstag, 

den 9. Mai 2015 um 19.30 Uhr im Weidlinger Ortszentrum (WOZ) das erste seiner drei Weidlinger Traditionskonzerte zur 

Aufführung und spannte in diesem einen weiten musikalischen Bogen, in welchem sich der Mensch im Reigen der 

erwachenden Natur und in der Freude auf die Sommerzeit wiederfand. Mit Liedern von Robert Schumann konnte der 

Bariton Andreas Baumeister das Programm bereichern und mit dem Chor auch Auszüge aus einer Kantate des 

Klosterneuburger Komponisten Ulf - Diether Soyka zu Gehör bringen. 

 

Im Rahmen dieses Konzerts wurde auch unser Chorleiter Helmut Künzel für 25 Jahre verdienstvolle und äußerst 

erfolgreiche Arbeit mit einer Laudatio von Obfrau Linda Gregor und großem Applaus der Chormitglieder sowie des 

Publikums geehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Unter seiner Leitung gestaltete der Chor mit Thomas Kubacek als Solist den Song „Teddybär“ zu einem „Ohrwurm“, der 
ebenfalls mit großem Beifall belohnt wurde.  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach gab es bei einem kleinen Buffet wieder ein geselliges Zusammentreffen mit dem Publikum.  
 
 
Leider musste der alljährliche Auftritt zum Muttertag im Caritas Haus Klosterneuburg auch dieses Jahr wegen des dortigen 
Um- und Neubaus nochmals entfallen, doch wird diese langjährig liebgewonnene Konzertreihe für die dortigen Seniorinnen 
und Senioren zu gegebener Zeit wieder ihre Fortsetzung finden. 
 
 
Dennoch hatte der Chor im Mai keineswegs schon „ausgesungen“: 

 

 



Zum Ausklang des Marienmonats gab es am Samstag, den 30. Mai 2015 um 16.00 Uhr in der Sebastianikapelle des Stiftes 
Klosterneuburg ein gemeinsames Konzert mit der Cantorey Klosterneuburg, den ehemaligen Stiftssängerknaben und dem 
Gospel- und Kirchenchor der Pfarre Weidling unter dem Titel „Mariengesänge vor dem Albrechtsaltar“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie immer bei diesen Sommerkonzerten war auch für das zweite der Weidlinger Traditionskonzerte, die Serenade „Unter 
den Lind’n“, vieles vorzubereiten. Da uns die himmlischen Mächte wieder mit schönem Wetter günstig gestimmt waren, 
konnte dem Publikum am Freitag, den 13. Juni 2015 um 20.00 Uhr im ausgezeichnet besuchten Kirchengarten ein 
musikalisch abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm geboten werden. Auch das reichhaltige Buffet, 
unterstützt vom „Weidlinger Krauthahn“ Heurigenwirt Hans Aigner und bestens betreut vom „gastronomischen Team“, fand 
regen Zuspruch. 
 
Schon die „Dirndlparade“ ließ erwarten, dass der Abend vor allem dem österreichischen Volkslied gewidmet war: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

  

 

 

Unser „gastronomisches Team“ 
Angela Oswald 

Enzo Beck          Karl Beranek 
 

 
Fragende Blicke nach  
den gesanglichen 
Darbietungen: 
 
War’s eh gut ???? 
 
 
 

 
Was heißt gut ? 

 

S U P E R  war‘s ! 



 
Und die letzte Veranstaltung vor der Sommerpause in der Reihe „Weidling meets…..“ gehörte eigentlich auch schon zur 
Tradition: 
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Nach dem Konzert gab es noch ein geselliges Zusammentreffen beim Weidlinger Bergheurigen Trat - Wiesner, wo den 
Gästen zum Besten aus Küche und Keller auch noch eine Auswahl österreichischer Volkslieder geboten wurde. Und zum 
Abschied gab es für die Chormitglieder als Gastgeschenk noch Ahornsirup zur Erhaltung des süßen Chorklangs.    
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Zu Beginn des Konzerts durften wir den anlässlich seines 45-jährigen 

Bestehens auf  Europa - Tournee befindlichen Chor Cappella Cantorum aus 

Essex / Connecticut am Mittwoch, den 1. Juli 2015 um 17.00 Uhr in der sehr 

gut besuchten Stiftskirche Klosterneuburg unter dem diesjährigen Motto 

„Weidling meets Connecticut“ mit österreichischen Volksliedern empfangen.  

 

 

 

  

Anschließend präsentierten die Gäste aus 

den USA unter der Chorleitung von Hallie 

Sorensen und am Klavier von Anna Jedd 

begleitet ein sehr ambitioniertes und 

teilweise auch solistisch vorgetragenes 

Programm mit Werken europäischer und 

amerikanischer Komponisten. 

In den Soli waren die Chorleiterin und 

Sopranistin Hallie Sorensen, die Altistin 

Gail Carlisle, die Tenöre David Finely und 

Bill Sorensen sowie der Bassist Karl 

Stofko zu hören.  

 

  

   



 

Die wohlverdiente Sommerpause wurde aber am Sonntag, den 9. August 2015 vormittags für einen Festakt im Garten der 

Pfarrkirche Weidling gerne unterbrochen, denn der Doyen des Chors, DI Wilhelm Heinrich - UNSER WILLI ! - feierte seinen 

95. Geburtstag, der natürlich - im wahrsten Sinne des Wortes - nicht sang- und klanglos vorüber gehen durfte ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Einen ausführlichen Bildbericht hierzu gibt es im BILDARCHIV / 2015 unser Doyen wird 95. 
 

Danach folgte am Sonntag, den 17. Oktober 2015 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Weidling die „Pfadfindermesse“, zu der 
stets vor allem die im Chor aktiven Pfadfinderinnen und Pfadfinder im Gedenken an die verstorbenen Pfadfinder- und 
Gildemitglieder die musikalische Gestaltung beitragen wollen.  
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das diesjährige Chorseminar fand von Freitag, den 23. bis Sonntag, den 25. Oktober 2015 wieder in Kirchschlag / NÖ 

im Hotel zur Post statt, wo die Vorhaben für die kommende Adventzeit vorbereitet und die zur Aufführung gelangenden 

Werke geprobt wurden. 

Und wieder hat das Seminar den Chormitgliedern alles abverlangt: 

        

 

  

Der Jubilar erscheint und wird nach einer musikalischen Begrüßung und den 
hochoffiziellen Glückwünschen und Ehrungen zum Kusse herum gereicht ! 

 

Im Rahmen des Seminars wurde am Samstag, den 24. Oktober 2015 um 20.45 Uhr auch die alljährliche 

Generalversammlung abgehalten, wo Chor- und Vereinsleitung nicht nur über ihre Aktivitäten des letzten Jahres 

und über die organisatorische und finanzielle Situation berichteten, sondern bereits auch eine Vorschau auf das 

kommende Jahr 2016 gaben. 

Mit der einstimmigen Entlastung des Vereinsvorstands und der Besprechung einiger allfälliger Punkte schloss 

Obfau Linda Gregor um 21.30 Uhr, damit… 

…noch ein donnerndes VIVAT auf den „Runden“ von drei Jubilarinnen ausgebracht werden konnte !   

 

Höchste Konzentration……        und totale Hingabe…… bis zur äußersten Erschöpfung ! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber das Jahr ging schnell dem Ende zu und dem Chor standen 
noch einige Auftritte bevor:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber noch war für den Chor nicht Schluss, denn um 16.30 Uhr wurde er am Rathausplatz zu einem Adventliedersingen 

im Rahmen des Weihnachtsmarkts erwartet und konnte sich dort mit Punsch und Glühwein stärken. 

Wie schon in den vergangenen Jahren gab es auch heuer wieder 
eine Einladung, in der Adventzeit eine musikalische Messgestaltung 
in der Stiftskirche Klosterneuburg zu übernehmen, und so wurde in 
der Hl. Messe am 1. Adventsonntag, den 29. November 2015 um 
9.00 Uhr die „Dunkelsteiner Hirtenmesse“ von Josef Haas zu Gehör 
gebracht.  
 
Anschließend gab es zur Einstimmung auf die kommenden Festtage 
noch eine kleine Matinee mit Advent- und Weihnachtsliedern.  
 

 

 

Ein besonderes Anliegen unseres Chors sind die Konzerte in den 
Seniorenheimen. 
 
In der Nachfolge für den alljährlichen Auftritt im  nunmehr 
geschlossenen Geriatriezentrum der Stadt Wien fand am Samstag, 
den 12. Dezember 2015 um 15.00 Uhr ein Adventkonzert im 
Agnesheim Klosterneuburg statt mit Liedern und Lesungen für die 
Seniorinnen und Senioren, die auch zum Mitsingen eingeladen 
wurden. 

 

   

Chor-Barkeeper Enzo 
macht den Sekt 

„schussreif“ 

Gerti Kaiser 
Christine Seydl                   Tina Huemayer 

Nicht nur bei der anstrengendsten 
Probenarbeit, auch beim Feiern zeigt der 
Chor Weidling ein bewundernswertes und 
diszipliniertes Durchhaltevermögen ! 

 

Für die Darbietungen und mit einer Jause 
bedankten sich Herr Dir. Michael Strozer und 
sein Team. 

 



Als letztes der drei Traditionskonzerte in Weidling ist die „Adventeinkehr“ in der Pfarrkirche zu einem alljährlichen Fixpunkt 

im Weidlinger Advent geworden. Unter dem Motto „Wie vor 25 Jahren“ war heuer am Samstag, den 19. Dezember 2015 

um 16.00 Uhr im Wesentlichen jenes Programm zu hören, mit dem dieses Konzert im Advent 1990 seinen Anfang nahm. 

Neben den Darbietungen des Chors mit weihnachtlicher Chormusik und Lesungen war wie immer auch das Publikum zum 

Mitsingen eingeladen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Nach dem Konzert durften sich Publikum und Chormitglieder im Hof der Pfarrkirche mit Glühwein von der Weidlinger 

Pfadfindergilde „Slatin Pascha“ stärken.  

 
Mit diesem letzten Konzert hat sich für den Chor Weidling wieder ein erfülltes und erfolgreiches Jahr 
voll Freude am Singen und Musizieren gerundet. Wir, die Chor- und Vereinsleitung sowie die 
Chorsängerinnen und  -sänger danken für die viele Hilfe und Unterstützung innerhalb und außerhalb 
des Chors, vor allem aber unserem Publikum für die Sympathie und Treue, die unserem Engagement 
und unseren Bemühungen auch dieses Jahr wieder entgegengebracht wurde. 

 

 

 

 


